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AZ: 10/031-FP/017/2024
Kataster: 01.04.2025
VPNr.: 7/2025

Grundstück: 163/1
KG 75315 St. Egiden
Eigentümer: Verbund Hydro Power GmbH

Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 199 m²
von Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland
in Grünland - Modellflugplatz

Kundmachung: 24.09.2026 - 22.10.2026

Gemeinderat:   ___________________________
St. Egiden

Wichtiger Hinweis !

Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der 
Liegenschaften im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. 
Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung gegenüber 
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit! ´1:1.000

Katasterplan

Maßstab:

Datum: Bearbeiter:13.8.2026 margit.kaspret

Marktgemeinde Velden/WS
Seecorso 2, 9220 Velden/WS



 

 

 

 MARKTGEMEINDE  
 VELDEN AM WÖRTHER SEE 
 A-9220 Velden am Wörther See   -   Seecorso 2 

 e-Mail:  velden@ktn.gde.at  www.velden.gv.at 

 
 

 
21.09.2026 

 

AZ:  10/031-FP/017/2024 

Betreff: Änderung des Flächenwidmungsplans  - Grundstück  163/1, 

KG St. Egiden  
 

Auskünfte:  DI Margit Kaspret 
Telefon: +43 4274 / 2102 - 54 

Telefax: +43 4274 / 2101 
e-Mail: velden.bau@ktn.gde.at 
 

Bitte Eingaben ausschließlich an die Behörde 
richten und die Geschäftszahl anführen. 

 
 

E r l ä u t e r u n g s b e r i c h t – Entwurf (KM 24.09.2026) 
 

 

zur Änderung des Flächenwidmungsplans: 

 
7/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  163/1, KG St. Egiden im Ausmaß von         

199 m²  

von derzeit Grünland-für die Land- u. Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

 in Grünland-Modellflugplatz 

 

Rechtsgrundlagen: 
Gemäß § 34 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf der 

Flächenwidmungsplan nur aus wichtigen Gründen abgeändert werden. 

 

Anregung: 
Mit Schreiben vom 25.10.2024 hat die Nutzungsberechtigte angeregt, eine Teilfläche des o. a. Grundstücks 

von Grünland-für die Land- u. Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland-Modellflugplatz 

umzuwidmen. Es wird eine Bestandsberichtigung sowie Errichtung einer Garten-/ Gerätehütte beabsichtigt. 

 

Sachverhalt zum verfahrensgegenständlichen Grundstück: 
Eigentümer:  VERBUND Hydro Power GmbH 

Grundstück:  163/1, KG St. Egiden 

Lage:  zwischen den Ortschaften Pulpitsch und St. Egyden gelegen 

Bebauung /Nutzung: bebaut mit einer Gartenhütte 

Anschluss an bestehende Bebauung:  Ja 
Innerhalb bestehender Siedlungsaußengrenzen: Nein 

Siedlungsschwerpunkt: Nein 

Flächenwidmung:  Grünland-für die Land- u. Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

Bebauungsplan: Textlicher Bebauungsplan Velden am Wörther See 

Beabsichtigtes Vorhaben: Bestandsberichtigung u. Errichtung einer Garten-/Gerätehütte 

Erschließung: öffentliche Wegparzelle Wegverbindung Dieschitzer Weg – Treffner Straße 

Wasserversorgung: außerhalb Versorgungsbereich 

Abwasserentsorgung: außerhalb Entsorgungsbereich AWVWW  

Gefahrenzone: Gefahrenzonenausweisung Dieschitzbach - Gelbe Gefahrenzone 

Gefährdungsbereiche: HQ30 
Bodenfunktionsbewertung: keine 

Oberflächenabfluss: mäßig 

Naturschutz: Biotopkataster Ruderalfluren 

Wasserbuch: entfällt 

 

 



 

 

Örtliches Entwicklungskonzept: 

 
 

⚫ Eignungsstandort Sport- und Erholungsfunktion 

 

Vorprüfung: 
Der ebene Widmungsbereich befindet sich ca. 200 m südwestlich des Fußballplatzes von St. Egyden an der 

Straße nach Treffen. Die Fläche befindet sich im Nahbereich der Drau und ist zum Teil bestockt. Seitens des 

Modellflugplatzes wird eine geringfügige Erweiterung zwecks Errichtung eines kleinen Nebengebäudes 

begeht. 

Ein Auszug aus dem Biotopkataster liegt den Unterlagen bei. 

Gem. ÖEK ist der ggst. Bereich als Eignungsstandort Sport- und Erholungsfunktion ausgewiesen. Die 

Widmungsfläche grenzt unmittelbar an Flächen mit einer im ÖEK ausgewiesenen Grünfunktion an. Lt. FLÄWI 

grenzt im Osten Grünland – Modellflugplatz und den übrigen Bereichen GL-Land- und Forstwirtschaft, 

Ersichtlichmachung Wald unmittelbar an die Widmungsfläche an. 

Die Widmung bedeutet eine geringfügige Erweiterung der Bestehenden Widmung Grünland – 
Modellflugplatz zwecks Errichtung eines kleinen Nebengebäudes. Die Widmung stellt keinen Widerspruch zu 

den raumplanerischen Entwicklungsabsichten der Gemeinde sowie Zielen des K-ROG 2021 dar und kann aus 

raumordnungsfachlicher Sicht positiv beurteilt werden. 

 
Stellungnahmen Fachabteilungen: 
Abt. 8 Naturschutz: Die Marktgemeinde Velden am Wörther See beabsichtigt den Flächenwidmungsplan 

abzuändern. Zum Widmungspunkt VPNr. 7/2025 wird nachstehende Stellungnahme abgegeben: 

Eine Teilfläche des Grundstückes 163/1 KG 75315 St. Egyden wird von derzeit Grünland- für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland – Modellflugplatz im Ausmaß von 199 m² 

umgewidmet.  
Das Grundstück liegt am orographisch linken Ufer des Draustaues Rosegg. Das Grundstück ist bereits mit 

verschiedenen baulichen Anlagen bebaut. Ökologisch wertvolle Zonen sind nicht gegeben. Bei der 

Flächenwidmungsplananregung handelt es sich im Wesentlichen um eine Bestandsberichtigung.  

Zustimmung zur Flächenwidmungsplanänderung. 

 
Bezirksforstinspektion: Bei der beabsichtigten Umwidmung handelt es sich im Wesentlichen um eine 

Bestandsberichtigung einer seit über zehn Jahren genutzten Fläche, die westlich an die als Grünland – 

Modellflugplatz gewidmete Fläche angrenzt. Aus forstfachlicher Sicht wird daher grundsätzlich kein Einwand 

erhoben. Allerdings grenzt die umzuwidmende Fläche westlich, südlich und östlich an Wald im Sinne des 
Forstgesetzes 1975 an. Die Bäume auf dieser Fläche sind derzeit noch relativ niedrig. Zukünftig kann jedoch 

eine Beeinträchtigung der Fläche durch Schatten, Laubwurf, abfallende Äste und umstürzende Bäume nicht 

ausgeschlossen werden. Das Forstgesetz kennt keine Einschränkungen der Waldbewirtschaftung zu Gunsten 

anderer Landnutzungsformen. 



 

 

 
Stellungnahmen Kundmachung: 
XX  

 
Bebauungsverpflichtung: 
Keine erforderlich. 

 

Kundmachung: 24.09.2026 – 22.10.2026 
Fachausschuss: 24.11.2025 
Gemeindevorstand: 17.09.2026 
Gemeinderat: XX 
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10/031-FP/006/2025
Kataster: 01.04.2025
VPNr. 10/2025

Grundstück 693
KG 75308 Köstenberg

Umwidmung einer Teilfäche im Ausmaß von 323 m²
von Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland
in Bauland - Dorfgebiet

Kundmachung: 24.09.2026 - 22.10.2026

Gemeinderat:   ___________________

Köstenberg

Wichtiger Hinweis !

Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der 
Liegenschaften im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. 
Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung gegenüber 
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit! ´1:1.000

Katasterplan

Maßstab:

Datum: Bearbeiter:13.8.2026 margit.kaspret

Marktgemeinde Velden/WS
Seecorso 2, 9220 Velden/WS



 

 

 

 MARKTGEMEINDE  
 VELDEN AM WÖRTHER SEE 
 A-9220 Velden am Wörther See   -   Seecorso 2 

 e-Mail:  velden@ktn.gde.at  www.velden.gv.at 

 
 

 
21.09.2026 

 

AZ:  10/031-FP/006/2025 

Betreff: Änderung des Flächenwidmungsplans  - Grundstück  693, 

KG Köstenberg  
 

Auskünfte:  DI Margit Kaspret 
Telefon: +43 4274 / 2102 - 54 

Telefax: +43 4274 / 2101 
e-Mail: velden.bau@ktn.gde.at 
 

Bitte Eingaben ausschließlich an die Behörde 
richten und die Geschäftszahl anführen. 

 
 

E r l ä u t e r u n g s b e r i c h t – Entwurf (KM 24.09.2026) 
 

 

zur Änderung des Flächenwidmungsplans: 

 
10/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  693, KG Köstenberg im Ausmaß von 323 m²  

von derzeit Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

in Bauland - Dorfgebiet 
 

Rechtsgrundlagen: 
Gemäß § 34 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf der 

Flächenwidmungsplan nur aus wichtigen Gründen abgeändert werden. 

 

Gemäß § 15 Abs. 6 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf - wenn die 

Baulandreserven den abschätzbaren Baulandbedarf für die nächsten 10 Jahre übersteigen - abweichend von 
Abs. 4 eine Neufestlegung von Bauland erfolgen, wenn 

1.  die Grundflächen im Anschluss an bestehende Siedlungsstrukturen und innerhalb bestehender 
Siedlungsaußengrenzen gelegen sind und 

2. die Grundflächen jeweils 800 m² nicht übersteigen. 
 

Anregung: 
Mit Schreiben vom 07.02.2025 hat der Grundeigentümer angeregt, eine Teilfläche des o. a. Grundstücks von 

Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland - Dorfgebiet 

umzuwidmen. Auf dem Grundstück befindet sich ein Einfamilienhaus, welches sich in der Flächenwidmung 

Bauland – Dorfgebiet befindet. Im südlichen Bereich des Wohnhauses ist die Errichtung eines Swimmingpools 
mit Technikraum geplant. Dieser Teil des Grundstückes weist die Flächenwidmung Grünland auf. 

 

Sachverhalt zum verfahrensgegenständlichen Grundstück: 
Eigentümer:  Manuela Uran und Werner Uran 

Grundstück:  693, KG Köstenberg 

Lage:  in der Ortschaft Wurzen 

Bebauung /Nutzung: bebaut mit Einfamilienhaus 

Anschluss an bestehende Bebauung:  Ja 

Innerhalb bestehender Siedlungsaußengrenzen: Ja 

Siedlungsschwerpunkt: Nein 
Flächenwidmung:  Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

Bebauungsplan: Textlicher Bebauungsplan Velden am Wörther See 

Beabsichtigtes Vorhaben: Errichtung eines Swimmingpools mit Technikraum 

Erschließung: öffentliche Wegparzelle Wurzner Weg 

Wasserversorgung: WVA Velden-Schiefling  - im Versorgungsbereich 

Abwasserentsorgung: im Entsorgungsbereich AWVWW  



 

 

Gefahrenzone: keine 

Gefährdungsbereiche: keine 

Bodenfunktionsbewertung: Boden mit besonderer Bedeutung wegen Standortfunktion 

Oberflächenabfluss: entfällt 

Naturschutz: entfällt 

Wasserbuch: entfällt 

 

Örtliches Entwicklungskonzept: 
 

 
 
 
Bauflächenbilanz (Gesamtgemeinde): 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 



 

 

Vorprüfung: 
Der als Wiese genutzte Widmungsbereich befindet sich am südlichen Rand der Ortschaft Wurzen. Lt. 

Unterlagen liegt nördlich der Widmungsfläche ein Einfamilienhaus, welches als BL-Dorfgebiet gewidmet ist. 

Seitens des Widmungswerbers ist die Errichtung eines Swimmingpools mit Technikraum geplant. 

Lt. ÖEK liegt die Widmungsfläche im Anschluss an Siedlungsgebiet innerhalb der Siedlungsaußengrenzen. Die 

Ortschaft weist keine Merkmale eines Siedlungsschwerpunktes auf. Die Bauflächenbilanz für Wohn-/ 

Dorfgebiet liegt über 10 Jahre. 

Gem. FLÄWI grenzt im Norden BL-Dorfgebiet und den übrigen Bereichen GL- Land- und Forstwirtschaft 
unmittelbar an die Widmungsfläche an. 

Die Widmung bedeutet eine geringfügige Widmungserweiterung im Anschluss an bestehendes BL-Dorfgebiet 

innerhalb der Siedlungsaußengrenzen. Geplant ist die Errichtung eines Swimmingpools mit Technikraum als 

Ergänzung zum nördlich befindlichen Wohnhaus. Die Widmung stellt keinen Widerspruch zu den 

raumplanerischen Entwicklungsabsichten der Gemeinde sowie Zielen des K-ROG 2021 dar und kann aus 

raumordnungsfachlicher Sicht positiv beurteilt werden. 

Der Gemeinde kann ein vereinfachtes Verfahren empfohlen werden. 

 
Stellungnahmen Fachabteilungen: 
--- 
 
Stellungnahmen Kundmachung: 
XX  

 
Bebauungsverpflichtung: 
Keine erforderlich. 

 

Kundmachung: 24.09.2026 – 22.10.2026 
Fachausschuss: 24.11.2025 
Gemeindevorstand: 17.09.2026 
Gemeinderat: XX 
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AZ: 10/031-FP/008/2025
Kataster: 01.04.2025
VPNr. 11/2025

Grundstück 791/8
KG 75318 Velden am Wörthersee
Eigentümer: Marktgemeinde Velden am Wörther See, 
                    Bürgermeisterin Dr. Margit Heissenberger

Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 380 m²
von Verkehrsflächen-Parkplatz
in Bauland-Geschäftsgebiet

Kundmachung: 24.09.2026 - 22.10.2026

Gemeinderat:  _______________________

Velden am
Wörthersee

Wichtiger Hinweis !

Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der 
Liegenschaften im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. 
Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung gegenüber 
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit! ´1:1.000

Katasterplan

Maßstab:

Datum: Bearbeiter:13.8.2026 margit.kaspret

Marktgemeinde Velden/WS
Seecorso 2, 9220 Velden/WS



 

 

 

 MARKTGEMEINDE  
 VELDEN AM WÖRTHER SEE 
 A-9220 Velden am Wörther See   -   Seecorso 2 

 e-Mail:  velden@ktn.gde.at  www.velden.gv.at 

 
 

 
21.09.2026 

 

AZ:  10/031-FP/008/2025 

Betreff: Änderung des Flächenwidmungsplans  - Grundstück  791/8, 

KG Velden am Wörthersee  
 

Auskünfte:  DI Margit Kaspret 
Telefon: +43 4274 / 2102 - 54 

Telefax: +43 4274 / 2101 
e-Mail: velden.bau@ktn.gde.at 
 

Bitte Eingaben ausschließlich an die Behörde 
richten und die Geschäftszahl anführen. 

 
 

E r l ä u t e r u n g s b e r i c h t – Entwurf (KM 24.09.2026) 
 

 

zur Änderung des Flächenwidmungsplans: 

 
11/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  791/8, KG Velden am Wörthersee im 

Ausmaß von 380 m²  

von derzeit Verkehrsflächen - Parkplatz 

in Bauland - Geschäftsgebiet 
 

Rechtsgrundlagen: 
Gemäß § 34 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf der 

Flächenwidmungsplan nur aus wichtigen Gründen abgeändert werden. 

 

Gemäß § 15 Abs. 6 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf - wenn die 
Baulandreserven den abschätzbaren Baulandbedarf für die nächsten 10 Jahre übersteigen - abweichend von 

Abs. 4 eine Neufestlegung von Bauland erfolgen, wenn 

1.  die Grundflächen im Anschluss an bestehende Siedlungsstrukturen und innerhalb bestehender 
Siedlungsaußengrenzen gelegen sind und 

2. die Grundflächen jeweils 800 m² nicht übersteigen. 
 

Anregung: 
Mit Schreiben vom 12.03.2025 hat die Grundeigentümerin angeregt, eine Teilfläche des o. a. Grundstücks 

von Verkehrsflächen - Parkplatz in Bauland - Geschäftsgebiet umzuwidmen. Es ist die Bestandsberichtigung 

der Teilfläche am Gemonaplatz geplant. Da der Platz für regelmäßige Veranstaltungen (wie z.B. Adventmarkt, 
Bauernmarkt, …) genutzt wird, ist die derzeitige Widmung „Verkehrsflächen – Parkplatz“ nicht vereinbar mit 
der Errichtung von baulichen Anlagen für den vorübergehenden Bedarf im Zuge dieser Veranstaltungen. 

 

Sachverhalt zum verfahrensgegenständlichen Grundstück: 
Eigentümer:  Marktgemeinde Velden am Wörther See 

Grundstück:  791/8, KG Velden am Wörthersee 

Lage:  Gemonaplatz, neben der Marktgemeinde Velden am Wörther See 

Bebauung /Nutzung: bebaut durch das Gemeindeamt 

Anschluss an bestehende Bebauung:  Ja 

Innerhalb bestehender Siedlungsaußengrenzen: Ja 
Siedlungsschwerpunkt: Ja 

Flächenwidmung:  Verkehrsflächen - Parkplatz 

Bebauungsplan: Teilbebauungsplan Zentrum 

Beabsichtigtes Vorhaben: Bestandsberichtigung 

Erschließung: öffentliche Wegparzelle Seecorso 

Wasserversorgung: WVA Velden-Schiefling - im Versorgungsbereich 



 

 

Abwasserentsorgung: im Entsorgungsbereich AWVWW  

Gefahrenzone: keine 

Gefährdungsbereiche: keine 

Bodenfunktionsbewertung: entfällt 

Oberflächenabfluss: entfällt 

Naturschutz: entfällt 

Wasserbuch: entfällt 

 
Örtliches Entwicklungskonzept: 
 

 
 

Bauflächenbilanz (Gesamtgemeinde): 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Vorprüfung: 
Der ebene Platz (Gemonaplatz) befindet sich im Zentrum von Velden unmittelbar neben dem Gemeindeamt.  

Seitens der Gemeinde ist eine Widmungsänderung aufgrund Errichtung von baulichen Anlagen für den 

vorübergehenden Bedarf vorgesehen. 
Lt. ÖEK grenzt die Widmungsfläche an bebautes Gebiet mit geschäftlicher Funktion an. Die Ortschaft weist 

alle Merkmale eines Siedlungsschwerpunktes auf. Die Bauflächenbilanz für Geschäftsgebiet liegt unter 10 

Jahre. 



 

 

Gem. FLÄWI grenzt im Nordosten eine Verkehrsfläche und den übrigen Bereichen BL-Geschäftsgebiet 

unmittelbar an die Widmungsfläche an. 

Aus raumordnungsfachlicher Sicht wird zum ggst. Widmungsbegehren die Frage gestellt, ob aufgrund von 

temporären Maßnahmen eine Widmungsänderungen überhaupt erforderlich ist? 

Mit der Widmung käme es zu einer Abrundung von bestehenden Bauland im zentralen Siedlungsgebiet von 

Velden. Die Widmung würde auch keinen Widerspruch zu den raumplanerischen Entwicklungsabsichten der 

Gemeinde sowie Zielen des K-ROG 2021 darstellen und kann raumordnungsfachlich positiv beurteilt werden. 

Im Falle der Durchführung einer Widmungsänderung kann ein vereinfachtes Verfahren empfohlen werden. 
 
Stellungnahmen Fachabteilungen: 
Straßenbauamt: Seitens des Antragstellers wird eine Widmungsänderung von derzeit Verkehrsflächen-

Parkplatz in Bauland-Geschäftsgebiet auf der Parz. 791/8 KG Velden am Wörthersee im Ausmaß von 380 m² 

beantragt. 

Seitens des Straßenreferates wird festgehalten, dass diese Fläche ursprünglich als Parkplatz genutzt wurde. 

Im Zuge der Errichtung des Wohn- und Geschäftshauses UATT wurde im Jahre 2012/ 2013 letztmalig eine 

Platzgestaltung durchgeführt und wurde dabei der öffentliche Parkplatz aufgelassen. 

Seit diesem Zeitpunkt wird die Fläche als Fußgängerzone genutzt und wurden entsprechende Möblierungen 

aufgestellt. 
Zur Attraktivierung des Platzes sollen weitere bauliche Maßnahmen durchgeführt werden, die jedoch auf 

Grund der vorhandenen Widmung rechtlich nicht möglich sind. 

Seitens des Straßenreferates wird einer Umwidmung in Bauland – Geschäftsgebiet zugestimmt, da – wie 

schon oben erwähnt – diese Fläche nicht mehr als öffentlicher Parkplatz genützt wird. 

 

Stellungnahmen Kundmachung: 
XX 

 
Bebauungsverpflichtung: 
Keine erforderlich. 
 

Kundmachung: 24.09.2026 – 22.10.2026 
Fachausschuss: 24.11.2025 
Gemeindevorstand: 17.09.2026 
Gemeinderat: XX 
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10/031-FP/018/2025

VPNr.12a-12b/2025
Grundstück .134/1
KG 75318 Velden am Wörthersee
Eigentümer: Mag. Isabella Wiltschnig

12a/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 86 m² (Blau)
von Grünland-Schutzstreifen als Immissionsschutz-am Gewässer
in Bauland-Geschäftsgebiet

12b/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 104 m² (Rot)
von Grünland-Erholungsfläche
in Bauland-Geschäftsgebiet

VPNr.12c/2025 + 12e/2025
Grundstück 821/1
KG 75318 Velden am Wörthersee
Eigentümer: Mag. Isabella Wiltschnig

12c/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 285 m² (Violett)
von Grünland-Erholungsfläche
in Bauland-Geschäftsgebiet

12e/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 51 m² (Orange)
von Grünland-Schutzstreifen als Immissionsschutz-am Gewässer
in Bauland-Geschäftsgebiet

Kundmachung: 24.09.2026 - 22.10.2026

Gemeinderat:  _______________________

Velden am
Wörthersee

Wichtiger Hinweis !

Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der 
Liegenschaften im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. 
Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung gegenüber 
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit! ´1:1.000

Katasterplan

Maßstab:

Datum: Bearbeiter:24.9.2026 margit.kaspret

Marktgemeinde Velden/WS
Seecorso 2, 9220 Velden/WS



 

 

 

 MARKTGEMEINDE  
 VELDEN AM WÖRTHER SEE 
 A-9220 Velden am Wörther See   -   Seecorso 2 
 e-Mail:  velden@ktn.gde.at  www.velden.gv.at 

 
 
 

24.09.2026 

 
AZ:  10/031-FP/018/2025 
Betreff: Änderung des Flächenwidmungsplans  - Grundstücke  .134/1 

und 821/1 je KG Velden am Wörthersee  
Auskünfte:  DI Margit Kaspret 
Telefon: +43 4274 / 2102 - 54 
Telefax: +43 4274 / 2101 
e-Mail: velden.bau@ktn.gde.at 
 
Bitte Eingaben ausschließlich an die Behörde 
richten und die Geschäftszahl anführen. 

 
 

E r l ä u t e r u n g s b e r i c h t – Entwurf (KM 24.09.2026) 
 

 
zur Änderung des Flächenwidmungsplans: 
 
12a/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  .134/1, KG -753158 Velden  
 im Ausmaß von 86 m²  

von derzeit Grünland – Schutzstreifen als Immissionsschutz – am Gewässer 
in Bauland - Geschäftsgebiet 
 

12b/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  .134/1, KG 75318 Velden  
 im Ausmaß von 104 m²  

von derzeit Grünland – Schutzstreifen als Immissionsschutz – am Gewässer 
in Bauland - Geschäftsgebiet 

 
12c/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  821/1, KG 75318 Velden  
 im Ausmaß von 285 m²  

von derzeit Grünland – Erholungsfläche 
in Bauland - Geschäftsgebiet 

 
12e/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  821/1, KG 75318 Velden  
 im Ausmaß von 51 m²  

von derzeit Grünland – Schutzstreifen als Immissionsschutz – am Gewässer 
 in Bauland - Geschäftsgebiet 
 
Rechtsgrundlagen: 
Gemäß § 34 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf der 
Flächenwidmungsplan nur aus wichtigen Gründen abgeändert werden. 
 
Gemäß § 15 Abs. 4 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf eine 
Neufestlegung von Grundflächen als Bauland nur erfolgen, wenn  
1.  unter Berücksichtigung der Bauflächenbilanz der Baulandbedarf nicht durch Baulandreserven gedeckt 

ist oder 
2.  zumindest im Ausmaß der beabsichtigten Neufestlegung Rückwidmungen von als Bauland festgelegten 

Grundflächen in Grünland erfolgen. 
 
Gemäß § 15 Abs. 6 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf - wenn die 
Baulandreserven den abschätzbaren Baulandbedarf für die nächsten 10 Jahre übersteigen - abweichend von 
Abs. 4 eine Neufestlegung von Bauland erfolgen, wenn 
1.  die Grundflächen im Anschluss an bestehende Siedlungsstrukturen und innerhalb bestehender 

Siedlungsaußengrenzen gelegen sind und 



 

 

2. die Grundflächen jeweils 800 m² nicht übersteigen. 
 
Anregung: 
Mit Schreiben vom 16.09.2025 hat die Grundeigentümerin angeregt, eine Teilfläche der o. a. Grundstücke 
von Grünland – Erholungsfläche und Grünland – Schutzstreifen als Immissionsschutz – am Gewässer in 
Bauland - Geschäftsgebiet umzuwidmen. Es ist die Errichtung eine Einfamilienhauses beabsichtigt. 
 
Sachverhalt zu den verfahrensgegenständlichen Grundstücken: 
Eigentümer:  Mag. Isabella Wiltschnig, , 
Grundstücke:  .134/1 und 821/1, je KG Velden am Wörthersee 
Lage:  in der Ortschaft Velden 
Bebauung /Nutzung: Gst. .134/1 - bebaut mit Wohngebäude 
Anschluss an bestehende Bebauung:  Ja 
Innerhalb bestehender Siedlungsaußengrenzen: Ja 
Siedlungsschwerpunkt: Ja 
Flächenwidmung:  Grünland – Schutzstreifen als Immissionsschutz – am Gewässer;  
  Grünland – Erholungsfläche 
Bebauungsplan: Teilbebauungsplan Velden West 
Beabsichtigtes Vorhaben: Errichtung eines Einfamilienhauses 
Erschließung: über Eigengrund, über Privatgrundstücke und über öffentliches Gut 
Wasserversorgung: WVA Velden-Schiefling - außerhalb Versorgungsbereich 
Abwasserentsorgung: Gst. .134/1: im Entsorgungsbereich AWVWW  
  Gst. 821/1: außerhalb Entsorgungsbereich AWVWW  
Gefahrenzone: gelbe und rote Gefahrenzone 
Gefährdungsbereiche: HQ 30, HQ 100, HQ 300 – Hochwasserschutzprojekt Rajacherbach liegt vor 
Bodenfunktionsbewertung: entfällt 
Oberflächenabfluss: hoch – entlang des Rajacherbaches 
Naturschutz: zum Teil im Biotopkataster Binnengewässer, Gewässervegetation 
Wasserbuch: entfällt 
 
Örtliches Entwicklungskonzept: 
 

 
 
Bauflächenbilanz (Gesamtgemeinde): 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorprüfung: 
Stellungnahme gilt für VPNr. 12a-e/2025 Der z.T. bereits baulich genutzte Widmungsbereich befindet sich im 
zentralen Siedlungsgebiet von Velden. Die Fläche ist mit einem Gebäude bebaut. Seitens der 
Widmungswerberin ist eine Anpassung an die tatsächliche Nutzungssituation begehrt.  
Hierbei sind folgende Änderungen geplant:  
a) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 86 m² von Grünland-Schutzstreifen als Immissionsschutz-am 
Gewässer in Bauland-Geschäftsgebiet 
 b) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 104 m² von Grünland-Erholungsfläche in Bauland 
Geschäftsgebiet  
c) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 340 m² von Grünland-Erholungsfläche in Bauland 
Geschäftsgebiet  
d) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 51 m² von Grünland-Erholungsfläche in Grünland 
Schutzstreifen als Immissionsschutz-am Gewässer  
e) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 51 m² von Grünland-Schutzstreifen als Immissionsschutz-am 
Gewässer in Bauland-Geschäftsgebiet  
Lt. ÖEK ist die Fläche Teil einer Grünfunktion und grenzt an bebautes Gebiet mit geschäftlicher Funktion an. 
Die Ortschaft alle Merkmale eines Siedlungsschwerpunktes auf. Die Bauflächenbilanz für Geschäftsgebiet 
liegt unter 10 Jahre.  
Gem. FLÄWI grenzt im Osten BL-Geschäftsgebiet, im Norden GL-Schutzstreifen als Immissionsschutz-am 
Gewässer und den übrigen Bereichen GL-Erholungsfläche unmittelbar an die Widmungsfläche an. Die Flächen 
befinden sich lt. KAGIS und beiliegenden Gefahrenzonenplan vom November 2025 im Bereich von 
Gefahrenzonen. Darüber hinaus sind in diesem Bereich Biotopflächen lt. beiliegenden Biotopkataster 
ausgewiesen. 
Mit den Widmungen kommt es zu einer geringfügigen Erweiterung des bestehenden Baulandes im zentralen 
Siedlungsgebiet von Velden. Die Widmungen stellen keinen Widerspruch zu den raumplanerischen 
Entwicklungsabsichten der Gemeinde sowie Zielen des K-ROG 2021 dar und können raumordnungsfachlich 
positiv beurteilt werden. 
 
Stellungnahmen Fachabteilungen: 
Abt. 8 Naturschutz: 12a/2025: Die Marktgemeinde Velden am Wörther See beabsichtigt den 
Flächenwidmungsplan abzuändern. Zum Widmungspunkt VPNr. 12a/2025 wird nachstehende 
Stellungnahme abgegeben: 
Eine Teilfläche des Grundstückes .134/1 KG 75318 Velden am Wörthersee wird von derzeit Grünland-
Schutzstreifen als Immissionsschutz-am Gewässer in Bauland - Geschäftsgebiet im Ausmaß von 86 m² 
umgewidmet.  



 

 

Das Grundstück liegt im zentralen Ortsbereich von Velden am sogenannten Mühlbach. Die 
Widmungsänderung umfasst ein bestehendes Gebäude. 
Bei der Flächenwidmungsplananregung handelt es sich im Wesentlichen um eine Bestandsberichtigung.  
Im unmittelbaren Nahbereich befinden sich Biotopflächen. Diese werden vom Umwidmungsverfahren nicht 
berührt. Der sogenannte Mühlbach wird im Zuge des Hochwasserschutzprojekts Rajacherbach zur Gänze 
rückgebaut. Beim Mühlbach handelt es sich um einen seiner Zeit künstlich angelegtes naturfernes Gerinne. 
Zustimmung zur Flächenwidmungsplanänderung. 
 
12b/2025: Die Marktgemeinde Velden am Wörther See beabsichtigt den Flächenwidmungsplan abzuändern. 
Zum Widmungspunkt VPNr. 12b/2025 wird nachstehende Stellungnahme abgegeben: 
Eine Teilfläche des Grundstückes .134/1 KG 75318 Velden am Wörthersee wird von derzeit Grünland-
Erholungsfläche in Bauland - Geschäftsgebiet im Ausmaß von 104 m² umgewidmet.  
Das Grundstück liegt im zentralen Ortsbereich von Velden am sogenannten Mühlbach. Die 
Widmungsänderung umfasst ein bestehendes Gebäude. 
Bei der Flächenwidmungsplananregung handelt es sich im Wesentlichen um eine Bestandsberichtigung.  
Im unmittelbaren Nahbereich befinden sich Biotopflächen. Diese werden vom Umwidmungsverfahren nicht 
berührt. Der sogenannte Mühlbach wird im Zuge des Hochwasserschutzprojekts Rajacherbach zur Gänze 
rückgebaut. Beim Mühlbach handelt es sich um einen seiner Zeit künstlich angelegtes naturfernes Gerinne. 
Zustimmung zur Flächenwidmungsplanänderung. 
 
12c/2025: Die Marktgemeinde Velden am Wörther See beabsichtigt den Flächenwidmungsplan abzuändern. 
Zum Widmungspunkt VPNr. 12c/2025 wird nachstehende Stellungnahme abgegeben: 
Eine Teilfläche des Grundstückes 821/1 KG 75318 Velden am Wörthersee wird von derzeit Grünland-
Erholungsfläche in Bauland - Geschäftsgebiet im Ausmaß von 340 m² umgewidmet.  
Das Grundstück liegt im zentralen Ortsbereich von Velden am sogenannten Mühlbach.  
Bei der Flächenwidmungsplananregung handelt es sich im Wesentlichen um die Erweiterung des Baulandes.  
Im unmittelbaren Nahbereich befinden sich Biotopflächen. Diese werden vom Umwidmungsverfahren nicht 
berührt. Der sogenannte Mühlbach wird im Zuge des Hochwasserschutzprojekts Rajacherbach zur Gänze 
rückgebaut. Beim Mühlbach handelt es sich um einen seiner Zeit künstlich angelegtes naturfernes Gerinne. 
Zustimmung zur Flächenwidmungsplanänderung. 
 
12d/2025: Die Marktgemeinde Velden am Wörther See beabsichtigt den Flächenwidmungsplan abzuändern. 
Zum Widmungspunkt VPNr. 12d/2025 wird nachstehende Stellungnahme abgegeben: 
Eine Teilfläche des Grundstückes 821/1 KG 75318 Velden am Wörthersee wird von derzeit Grünland-
Erholungsfläche in Grünland – Schutzstreifen als Immissionsschutz-am Gewässer im Ausmaß von 51 m² 
umgewidmet. Das Grundstück liegt im zentralen Ortsbereich von Velden am sogenannten Mühlbach.  
Bei der Flächenwidmungsplananregung handelt es um Maßnahmen für das Hochwasserschutzprojekt 
Rajacherbach. Im unmittelbaren Nahbereich befinden sich Biotopflächen. Diese werden vom 
Umwidmungsverfahren nicht berührt.  
Zustimmung zur Flächenwidmungsplanänderung. 
 
12e/2025: Die Marktgemeinde Velden am Wörther See beabsichtigt den Flächenwidmungsplan abzuändern. 
Zum Widmungspunkt VPNr. 12e/2025 wird nachstehende Stellungnahme abgegeben: 
Eine Teilfläche des Grundstückes 821/1 KG 75318 Velden am Wörthersee wird von derzeit Grünland- 
Schutzstreifen als Immissionsschutz-am Gewässer Bauland - Geschäftsgebiet im Ausmaß von 51 m² 
umgewidmet.  
Das Grundstück liegt im zentralen Ortsbereich von Velden am sogenannten Mühlbach. Bei der 
Flächenwidmungsplananregung handelt es um Maßnahmen für das Hochwasserschutzprojekt Rajacherbach.  
Im unmittelbaren Nahbereich befinden sich Biotopflächen. Diese werden vom Umwidmungsverfahren nicht 
berührt. Der sogenannte Mühlbach wird im Zuge des Hochwasserschutzprojekts Rajacherbach zur Gänze 
rückgebaut. Beim Mühlbach handelt es sich um einen seiner Zeit künstlich angelegtes naturfernes Gerinne. 
Zustimmung zur Flächenwidmungsplanänderung. 
 
Abt. 12 Wasserwirtschaft: 12a/2025: Betreffend die geplante Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks 
Nr. 821/1, KG 75318 Velden am Wörther See, von "Grünland - Schutzstreifen als Immissionsschutz am 



 

 

Gewässer" in "Bauland - Geschäftsgebiet" kann aus Sicht der Schutzwasserwirtschaft folgendes festgehalten 
werden: Der Schutzstreifen am Gewässer befindet sich am sog. Mühlbachgerinne. Im Zuge 
wasserbautechnischer und auch gewässerökologischer Überlegungen im Zuge der Ausarbeitung des bereits 
mit Bescheid Zl. VL5-WA-4041/2022 (015/2023) wasserrechtlich bewilligten Hochwasserschutzprojektes 
Rajacherbach BA02, FLKM 0,000 bis FLKM 1,665 wurde festgelegt, dieses Gerinne im Zuge der Bauumsetzung 
zur Gänze aufzulassen. Da zukünftig eine Bewirtschaftung bzw. Erreichbarkeit des Mühlbachgerinnes nicht 
mehr erforderlich sein wird, kann der Umwidmung die fachliche Zustimmung erteilt werden. 
 
12b/2025: Betreffend die geplante Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. .134/1, KG 75318 
Velden am Wörther See, von "Grünland - Erholungsfläche" in "Bauland - Geschäftsgebiet" kann aus Sicht der 
Schutzwasserwirtschaft folgendes festgehalten werden:  
Aufgrund von bereits durchgeführten Hochwasserschutzmaßnahmen am Rajacherbach sowie einer 
Optimierung des Abflusses aus den Rückhaltebecken Melcher und Kaminsky, konnte die Hochwasserwelle 
eines HQ100 zwischenzeitlich auf einen Spitzenabfluss von Q= 3,5m³/s reduziert werden. Für diesen Abfluss 
wurde zur Veranschaulichung der sich geänderten Abflussbedingungen eine Neuberechnung der 
Überflutungsflächen durchgeführt, wobei es gegenüber der ursprünglichen Gefahrenzonenausweisung (ZT-
Büro Dr. Tschernutter, 9500 Villach) zu einer wesentlichen Verringerung der überfluteten Fläche im Bereich 
der Grundstücke .134/81 und 821/1 kommt.  
Dies hat zur Folge, dass die umzuwidmende Teilfläche des Grundstücks Nr. .134 sich außerhalb des 
überfluteten Bereiches eines HQ100 befindet, wodurch der Umwidmung die fachliche Zustimmung erteilt 
werden kann. 
 
12c/2025: Betreffend die geplante Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 821/1, KG 75318 
Velden am Wörther See, von "Grünland - Erholungsfläche" in "Bauland - Geschäftsgebiet" kann aus Sicht 
der Schutzwasserwirtschaft folgendes festgehalten werden:  
Aufgrund von bereits durchgeführten Hochwasserschutzmaßnahmen am Rajacherbach sowie einer 
Optimierung des Abflusses aus den Rückhaltebecken Melcher und Kaminsky, konnte die Hochwasserwelle 
eines HQ100 zwischenzeitlich auf einen Spitzenabfluss von Q= 3,5m³/s reduziert werden. Für diesen Abfluss 
wurde zur Veranschaulichung der sich geänderten Abflussbedingungen eine Neuberechnung der 
Überflutungsflächen durchgeführt, wobei es gegenüber der ursprünglichen Gefahrenzonenausweisung (ZT-
Büro Dr. Tschernutter, 9500 Villach) zu einer wesentlichen Verringerung der überfluteten Fläche im Bereich 
des Grundstücks 821/1 kommt.  
Dies hat zur Folge, dass die umzuwidmende Teilfläche des Grundstücks Nr. 821/1 sich außerhalb des 
überfluteten Bereiches eines HQ100 befindet, wodurch der Umwidmung die fachliche Zustimmung erteilt 
werden kann. 
 
12d/2025: Aus Sicht der Schutzwasserwirtschaft kann der Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 
821/1, KG Velden am Wörther See, in "Grünland - Schutzstreifen als Immissionsschutz - am Gewässer", 
grundsätzlich die Zustimmung erteilt werden. Es wird jedoch vorgeschlagen, dass dieser Streifen entlang des 
Rajacherbaches in annähernd gleicher Breite sowohl orographisch rechtsufrig als auch orographisch 
linksufrig, bis zur Grundgrenze der Parzelle Nr. 821/5 verlängert wird. 
 
12e/2025: Betreffend die geplante Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 821/1, KG 75318 Velden 
am Wörther See, von "Grünland - Schutzstreifen als Immissionsschutz am Gewässer" in "Bauland - 
Geschäftsgebiet" kann aus Sicht der Schutzwasserwirtschaft folgendes festgehalten werden:  
Der Schutzstreifen am Gewässer befindet sich am sog. Mühlbachgerinne. Im Zuge wasserbautechnischer und 
auch gewässerökologischer Überlegungen im Zuge der Ausarbeitung des bereits mit Bescheid Zl. VL5-WA-
4041/2022 (015/2023) wasserrechtlich bewilligten Hochwasserschutzprojektes Rajacherbach BA02, FLKM 
0,000 bis FLKM 1,665 wurde festgelegt, dieses Gerinne im Zuge der Bauumsetzung zur Gänze aufzulassen. 
Da zukünftig eine Bewirtschaftung bzw. Erreichbarkeit des Mühlbachgerinnes nicht mehr erforderlich sein 
wird, kann der Umwidmung die fachliche Zustimmung erteilt werden. 
 
Feststellung: 
Der Widmungspunkt 12d/2025, welcher die Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 821/1, KG 
75318 Velden, im Ausmaß von 51 m² von Grünland – Erholungsfläche in Grünland – Schutzstreifen als  



 

 

Immissionsschutz – am Gewässer vorsieht, wird im weiteren Verfahren nicht weiter berücksichtigt. 
Die ursprünglich vorgesehene Änderung der Widmung entfällt. Für die gegenständliche Teilfläche bleibt 
somit die bestehende Widmung Grünland – Erholungsfläche aufrecht. 
 
Stellungnahmen Kundmachung: 
XX 
 
Bebauungsverpflichtung: 
Keine erforderlich. 
 
Kundmachung: 24.09.2026 – 22.10.2026 
Fachausschuss: 24.11.2025 
Gemeindevorstand: 17.09.2026 
Gemeinderat: XX 
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10/031-FP/019/2025

VPNr. 13a-13b/2025
Grundstück: 1297/1
KG 75307 Kerschdorf ob Velden
Eigentümer: Dr. Christian Senger

13a/2025: Rückwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 67 m² (Rot)
    von Bauland - Dorfgebiet
    in Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland

13b/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 47 m² (Violett)
    von Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland
    in Bauland - Dorfgebiet

Grundstück: 1306
KG 75307 Kerschdorf ob Velden
Eigentümer: Dr. Christian Senger

13a/2025: Rückwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 19  m² (Blau)
    von Bauland - Dorfgebiet
    in Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland

Grundstück: 1297/3
KG 75307 Kerschdorf ob Velden
Eigentümer: Dr. Christian Senger

13b/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 38 m² (Gelb)
    Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland
    in Bauland - Dorfgebiet

Kundmachung: 24.09.2026 - 22.10.2026

Gemeinderat:  _______________________

Kerschdorf
ob Velden

Wichtiger Hinweis !

Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der 
Liegenschaften im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. 
Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung gegenüber 
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit! ´1:1.000

Katasterplan

Maßstab:

Datum: Bearbeiter:24.9.2026 margit.kaspret

Marktgemeinde Velden/WS
Seecorso 2, 9220 Velden/WS
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AZ:  10/031-FP/019/2025 

Betreff: Änderung des Flächenwidmungsplans  - 

Grundstücke  1297/1,  1297/3 und 1306, je KG Kerschdorf  

ob Velden  
 

Auskünfte:  DI Margit Kaspret 
Telefon: +43 4274 / 2102 - 54 

Telefax: +43 4274 / 2101 
e-Mail: velden.bau@ktn.gde.at 
 

Bitte Eingaben ausschließlich an die Behörde 
richten und die Geschäftszahl anführen. 

 
 

E r l ä u t e r u n g s b e r i c h t– Entwurf (KM 24.09.2026) 
 

 

zur Änderung des Flächenwidmungsplans: 

 
13a/2025 Rückwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  1297/1, KG 75307 Kerschdorf ob Velden  
 im Ausmaß von 67 m²  

von derzeit Bauland - Dorfgebiet 

in Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
 

 Rückwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  1306, KG 75307 Kerschdorf ob Velden  
 im Ausmaß von 19 m²  

von derzeit Bauland - Dorfgebiet 

in Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
 

13b/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  1297/1, KG 75307 Kerschdorf ob Velden  
 im Ausmaß von 47 m²  

von derzeit Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

in Bauland – Dorfgebiet 

 
 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  1297/3, KG 75307 Kerschdorf ob Velden  
 im Ausmaß von 38 m²  

von derzeit Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

in Bauland – Dorfgebiet 

 
Rechtsgrundlagen: 
Gemäß § 34 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf der 

Flächenwidmungsplan nur aus wichtigen Gründen abgeändert werden. 

 

Gemäß § 15 Abs. 4 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf eine 

Neufestlegung von Grundflächen als Bauland nur erfolgen, wenn  

1.  unter Berücksichtigung der Bauflächenbilanz der Baulandbedarf nicht durch Baulandreserven gedeckt 

ist oder 

2.  zumindest im Ausmaß der beabsichtigten Neufestlegung Rückwidmungen von als Bauland festgelegten 

Grundflächen in Grünland erfolgen. 
 

Anregung: 
Mit Schreiben vom 24.09.2025 hat der Grundeigentümer angeregt, eine Teilfläche des o. a. Grundstücke von 

Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland - Dorfgebiet umzuwidmen. 

Für die Umwidmung Bauland – Dorfgebiet wird im gleichen Ausmaß eine Fläche für die Rückwidmung in 

Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland vorgesehen. 



 

 

 
Sachverhalt zu den verfahrensgegenständlichen Grundstücken: 
Eigentümer:  Dr. Christian Senger 

Grundstücke:  1297/1, 1297/3 und 1306, je KG Kerschdorf ob Velden 

Lage:  in der Ortschaft Oberjeserz 

Bebauung /Nutzung: bebaut mit Wohnhaus u. Wirtschaftsgebäude 

Anschluss an bestehende Bebauung:  Nein 

Innerhalb bestehender Siedlungsaußengrenzen: Nein 
Siedlungsschwerpunkt: Nein 

Flächenwidmung:  Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland; 

  Bauland - Dorfgebiet 

Bebauungsplan: Textlicher Bebauungsplan Velden am Wörther See 

Beabsichtigtes Vorhaben: Errichtung einer Garage 

Erschließung: Privatweg 

Wasserversorgung: WVA Velden-Schiefling - außerhalb Versorgungsbereich 

Abwasserentsorgung: außerhalb Entsorgungsbereich AWVWW  

Gefahrenzone: keine 

Gefährdungsbereiche: keine 
Bodenfunktionsbewertung: Boden mit besonderer Bedeutung – wegen Standortfunktion 

Oberflächenabfluss: entfällt 

Naturschutz: entfällt 

Wasserbuch: entfällt 

 

 

Örtliches Entwicklungskonzept: 
 

 
  



 

 

Bauflächenbilanz (Gesamtgemeinde): 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Vorprüfung: 
Stellungnahme gilt für VPNr. 13a und 13b/2025 Der derzeit als Wiese genutzte Widmungsbereich befindet 

sich im westlichen Bereich von Kerschdorf und stellt eine kleinräumige, einzelne Widmungsfestlegung dar. 

Seitens des Widmungswerber ist die Errichtung einer Garage vorgesehen. Lt. beiliegenden Plan sind seitens 

der Gemeinde folgende Widmungsänderungen geplant:  

a) Rückwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 67 m² (Rot) von Bauland - Dorfgebiet in Grünland - für die 

Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland  
b) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 47 m² (Violett) von Grünland - für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland in Bauland - Dorfgebiet  

c) Rückwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 19 m² (Blau) von Bauland - Dorfgebiet in Grünland - für die 

Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche  

d) Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 38 m² (Gelb) Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft 

bestimmte Fläche, Ödland in Bauland - Dorfgebiet  

Lt. ÖEK grenzt die Widmungsfläche unmittelbar an Siedlungsgebiet. Die weitere Entwicklung ist im Planteil 

des ÖEKs mit einem Roten Kreis dargestellt. Dies bedeutet, dass gemäß ÖEK für diesen Bereich keine weitere 

Siedlungsentwicklung aufgrund von Nutzungseinschränkungen oder sonstiger Zielvorgaben vorgesehen ist. 

Eine einmalige Widmungserweiterung zur Qualitätsverbesserung im Sinne der Errichtung untergeordneter 
Nebengebäude od. Nebenfunktionen (z.B. Garage) unter Ausschluss von Wohnnutzung ist zulässig. Die 

Ortschaft weist keine Merkmale eines Siedlungsschwerpunktes auf. Die Bauflächenbilanz weist für BL 

Dorfgebiet Baulandreserven von über 10 Jahre auf.  

Lt. FLÄWI grenzt im Norden BL-Dorfgebiet und den übrigen Bereichen GL-Land- und Forstwirtschaft 

unmittelbar an die Widmungsfläche an; im Westen ist Wald ersichtlich gemacht 

Mit der Widmung kommt es zu einer geringfügigen Erweiterung im Anschluss an BL-Dorfgebiet zwecks 

Errichtung einer Garage für das bestehende Wohnhaus. Im Gegenzug wird ein Teil nicht nutzbarer Fläche 

rückgewidmet.  

Die Widmungen stehen nicht im Widerspruch zu den raumplanerischen Entwicklungsabsichten sowie Zielen 

des K-ROG und können raumordnungsfachlich positiv beurteilt werden 
 
Stellungnahmen Fachabteilungen: 
Bezirksforstinspektion: Wald im Sinne des Forstgesetzes 1975 ist von der geplanten Umwidmung nicht 

betroffen, weshalb aus forstfachlicher Sicht grundsätzlich keine Einwände erhoben werden. Es wird jedoch 

angemerkt, dass nördlich an das gegenständliche Grundstück eine Waldfläche im Sinne des Forstgesetzes 

1975 angrenzt. Beeinträchtigungen der Fläche durch Laubfall, abfallende Äste und umstürzende Bäume 

können zukünftig nicht ausgeschlossen werden. Das Forstgesetz kennt keine Einschränkungen der 



 

 

Bewirtschaftung von Waldflächen zu Gunsten von anderen Landnutzungsformen. 

 
Stellungnahmen Kundmachung: 
XX 

 
Bebauungsverpflichtung: 
Keine erforderlich. 

 
Kundmachung: 24.09.2026 – 22.10.2026 
Fachausschuss: 24.11.2025 
Gemeindevorstand: 17.09.2026 
Gemeinderat: XX 
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VPNr. 14a-14b/2025
Grundstück: .197
KG 75307 Kerschdorf ob Velden
Eigentümer: Christiane u. Stefan Stögner

14a/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 508 m² (Rot)
von Grünland - Tennisplatz
in Grünland - Garten

14b/2025: Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 1.936 m² (Violett)
von Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland
in Grünland - Garten

Kundmachung: 24.09.2026 - 22.10.2026

Gemeinderat:  _______________________

Kerschdorf
ob Velden

Wichtiger Hinweis !

Gemäß § 3 des Grundbuchanlegungsgesetzes dient die Darstellung 
der Katastralmappe lediglich zur Veranschaulichung der Lage der 
Liegenschaften im Zusammenhang mit den Anrainergrundstücken. 
Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung gegenüber 
der Datengenauigkeit und der Rechtssicherheit! ´1:1.000

Katasterplan

Maßstab:

Datum: Bearbeiter:21.9.2026 margit.kaspret

Marktgemeinde Velden/WS
Seecorso 2, 9220 Velden/WS



 

 

 

 MARKTGEMEINDE  
 VELDEN AM WÖRTHER SEE 
 A-9220 Velden am Wörther See   -   Seecorso 2 

 e-Mail:  velden@ktn.gde.at  www.velden.gv.at 

 
 

 
21.09.2026 

 

AZ:  10/031-FP/020/2025 

Betreff: Änderung des Flächenwidmungsplans  - Grundstück  .197, 

KG Kerschdorf ob Velden  
 

Auskünfte:  DI Margit Kaspret 
Telefon: +43 4274 / 2102 - 54 

Telefax: +43 4274 / 2101 
e-Mail: velden.bau@ktn.gde.at 
 

Bitte Eingaben ausschließlich an die Behörde 
richten und die Geschäftszahl anführen. 

 
 

E r l ä u t e r u n g s b e r i c h t – Entwurf (KM 24.09.2026) 
 

 

zur Änderung des Flächenwidmungsplans: 

 
14a/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  .197, KG Kerschdorf ob Velden  
 im Ausmaß von 508 m²  

von derzeit Grünland – Tennisplatz 

in Grünland - Garten 
 
14b/2025 Umwidmung einer Teilfläche des Grundstücks Parz.  .197, KG Kerschdorf ob Velden  
 im Ausmaß von 1.936 m²  

von derzeit Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

in Grünland - Garten 
 
Rechtsgrundlagen: 
Gemäß § 34 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 (K-ROG 2021) idF LGBl. Nr. 11/2026 darf der 

Flächenwidmungsplan nur aus wichtigen Gründen abgeändert werden. 

 

Anregung: 
Schreiben vom 19.10.2025 haben die Grundeigentümer angeregt, eine Teilfläche des oben angeführten 

Grundstücks von der derzeitigen Widmung „Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte 
Fläche, Ödland“ in „Grünland – Garten“ umzuwidmen. Darüber hinaus soll die derzeit bestehende 

Widmung „Grünland – Tennisplatz“ angepasst werden, da der Tennisplatz seit geraumer Zeit nicht mehr 

besteht. Auf der betreffenden Fläche ist die Errichtung einer Gartenhütte bzw. eines Geräteschuppens 
sowie einer Sauna geplant. 

 

Sachverhalt zum verfahrensgegenständlichen Grundstück: 
Eigentümer:  Dipl.-Ing. Stefan Stögner, u. Dipl.-Ing. (FH) Christiane Stögner 

Grundstück:  .197, KG Kerschdorf ob Velden 

Lage:  in der Ortschaft Oberjeserz 

Bebauung /Nutzung: bebaut mit Wohnhaus 

Anschluss an bestehende Bebauung:  Nein 

Innerhalb bestehender Siedlungsaußengrenzen: Nein 

Siedlungsschwerpunkt: Nein 
Flächenwidmung:  Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland; 

  Grünland – Tennisplatz 

  Bauland - Wohngebiet 

Bebauungsplan: Textlicher Bebauungsplan Velden am Wörther See 

Beabsichtigtes Vorhaben: Errichtung eines Gartenhauses bzw. Geräteschuppens und einer Sauna 

Erschließung: Privatweg 



 

 

Wasserversorgung: WVA Velden-Schiefling - außerhalb Versorgungsbereich 

Abwasserentsorgung: im Entsorgungsbereich AWVWW  

Gefahrenzone: keine 

Gefährdungsbereiche: keine 

Bodenfunktionsbewertung: entfällt 

Oberflächenabfluss: entfällt 

Naturschutz: Das Grundstück liegt zum Teil im Biotopkataster. 

Wasserbuch: entfällt 
 

Örtliches Entwicklungskonzept: 
 

 
 

 

Vorprüfung: 
Stellungnahme gilt für VPNr. 14a und b/2025  

Der derzeit als Wiese bzw. Garten genutzte Widmungsbereich befindet sich im westlichen Bereich von 

Kerschdorf. Seitens des Widmungswerber ist die Nachnutzung des ehemaligen Tennisplatzes sowie der 

Flächen um das Wohnhaus zu Gartenzwecken vorgesehen. 
 Lt. ÖEK grenzt die Widmungsfläche unmittelbar an Siedlungsgebiet. Die weitere Entwicklung ist im Planteil 

des ÖEKs mit einem Roten Kreis dargestellt. Dies bedeutet, dass gemäß ÖEK für diesen Bereich keine weitere 

Siedlungsentwicklung aufgrund von Nutzungseinschränkungen oder sonstiger Zielvorgaben vorgesehen ist. 

Eine einmalige Widmungserweiterung zur Qualitätsverbesserung im Sinne der Errichtung untergeordneter 

Nebengebäude od. Nebenfunktionen (z.B. Garage) unter Ausschluss von Wohnnutzung ist zulässig.  

Lt. FLÄWI grenzt im Osten BL-Dorfgebiet und den übrigen Bereichen GL-Land- und Forstwirtschaft 

unmittelbar an die Widmungsfläche an; im Norden ist Wald ersichtlich gemacht.  

Mit der Widmung kommt es zu einer GL-Erweiterung im Anschluß an BL-Dorfgebiet zwecks Nutzung als 

Gartenflächen für das bestehende als Punktwidmung festgelegte Wohnhaus. Die Widmungen stehen nicht 

im Widerspruch zu den raumplanerischen Entwicklungsabsichten sowie Zielen des K-ROG und können 
raumordnungsfachlich positiv beurteilt werden 

 
Stellungnahmen Fachabteilungen: 
Bezirksforstinspektion: Grundsätzlich wird aus forstfachlicher Sicht kein Einwand gegen die geplante 

Flächenwidmungsänderung erhoben. Es wird jedoch angemerkt, dass sich die in Bauland – Dorfgebiet 

umzuwidmende Fläche unmittelbar neben einer Waldfläche im Sinne des Forstgesetzes 1975 befindet. 

Bäume auf dieser Fläche können Höhen von 30 m und mehr erreichen. Eine Beeinträchtigung der Fläche 



 

 

durch Schatten, Laubwurf, herabfallende Äste und umstürzende Bäume können in Zukunft nicht 

ausgeschlossen werden. In einem allfälligen Bauverfahren wäre dies zu berücksichtigen. Das Forstgesetz 

1975 kennt keine Einschränkung der Bewirtschaftung von Wäldern zu Gunsten anderer 

Landnutzungsformen. 
 
Stellungnahmen Kundmachung: 
XX 

 
Bebauungsverpflichtung: 
Keine erforderlich. 

 

Kundmachung: 24.09.2026 – 22.10.2026 
Fachausschuss: 24.11.2025 
Gemeindevorstand: 17.09.2026 
Gemeinderat: XX 

 


























































